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Trampolin
im Vollbrand
DiePolizei ermittelt,
warum dasGerät
neben einer Schule
in Thalwil Feuer fing.
2

Turmkran
wird abgebaut
Am26. August ist
die Strasse über die
Bucheneggmehrere
Stunden komplett zu.
2

Wollen sie
ewig rocken?
Nostalgie und hohe
Ticketpreise halten
VeteranenwieRod
Stewart auf Tour.
9

Philippa Schmidt

Im Kanton Schwyz hat sich 2025
imGebietWägital, etwasmehr als
20KilometervonderZürcherGren-
ze entfernt, erstmals ein Wolfs-
rudel gebildet. Nun sollen von
den derzeit sechs Jungtieren vier
präventiv abgeschossen werden.

Der Kanton selbst hält in sei-
nem Wolfsbericht 2025 fest, die
Schadensbilanz sei im Verhält-
nis zur erhöhten Wolfspräsenz
vergleichsweise gering geblie-
ben. Gestern wurde allerdings
bei Pfäffikon ein Angriff auf eine
ungenügend geschützte Schaf-
herde gemeldet – ob das Rudel

dafürverantwortlich ist, soll eine
DNA-Analyse klären.

Die Fronten sind verhärtet.
Wolfsgegner wie SVP-Kantons-
rat Samuel Lütolf sehen dieAlp-
bewirtschaftung in Gefahr und
sammeln Spendengelder, da-
mit Jäger bei einem Fehlschuss
nicht persönlich haftenmüssen.

Christina SteinervomVerein CH
Wolf befürchtet, das könnte Jä-
ger dazuverleiten, im Zweifel ab-
zudrücken. Sie fordert den Kan-
ton auf, die Abschussverfügung
zu sistieren. Zudem ist noch eine
Aufsichtsbeschwerde des Ver-
eins gegen den letztjährigenAb-
schuss dreier Jungwölfe hängig.

BiologeAndreasMoserwarnt vor
den Folgen präventiverAbschüs-
se: GestressteWölfe neigten eher
dazu, nervös aufMenschen zu re-
agieren. Undwürden Elterntiere
getötet, verlören die Jungwölfe
ihre Anleitung im Jagd- und So-
zialverhalten –was zumehrVor-
fällen führen könnte. Seite 3

Wolfsrudel nahe der Zürcher
Kantonsgrenze sorgt fürWirbel
Debatte Das Bundesamt für Umwelt hat dem Kanton Schwyz die Genehmigung erteilt, vier von sechs Jungtieren
des sogenannten Chöpfenbergrudels im Kanton Schwyz zu schiessen. Biologe Andreas Moser warnt vor den Folgen.

NeueAKWwären
finanziell riskant
DerBauvon
Atomkraftwerken
istwiederpopulär
–könnte aber bis zu
43Milliardenkosten.
Seite 15

TuckerCarlson
gegenTrump
Derkonservative
Podcaster und
einstigeTrump-Fan
erwägt, eineneue
Partei zugründen.
Seite 23
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Plötzlich ist da Land in Sicht

Niedrigwasser DerZürichseepegel fiel dieseWoche auf den tiefstenStand seit demsystematischenMessbeginn
1951.Das legte beimStäfnerStein,einerUntiefe rund400Metervor Stäfa,einekleineFläche trocken.Zuletzt
wardies imMärz 1909derFall,als derPegel sogarnochum19Zentimeter tiefer lag. (red) Seite 2 Foto:ManuelaMatt

Erlenbach Der grösste Pizzaku-
rier der Schweiz, Dieci, expan-
diert amZürichsee: Das Rappers-
wilerUnternehmen hat ein Bau-
gesuch für eine neue Filiale an
der Seestrasse in Erlenbach ein-
gereicht. Bereits vertreten ist die
Kette in Küsnacht, Stäfa,Horgen
und Rapperswil. Zusätzlichwird
am Montag in Hinwil ein weite-
rer Standort im Zürcher Ober-
land eröffnet. (red) Seite 2

Pizzakurier
wächst weiter

Interview Die US-Staatsverschul-
dung hat die Marke von 40 Billi-
onen Dollar überschritten – das
entspricht rund 118’000 Dol-
lar pro Einwohner. Ökonomie
professorin Katja Gisler erklärt,
warum die Zinslast auf Rekord-
höhe gestiegen ist, weshalb In-
terventionen von US-Finanzmi-
nister Scott Bessent am Anlei-
hemarkt nur kurzfristigwirkten
undwas das für SchweizerAnle-
ger bedeutet. (red) Seite 17

US-Verschuldung
und ihre Folgen

Schweiz Die Jugendarbeitslosig-
keit ist höher, als die offiziellen
Zahlen vermuten lassen. Weni-
ger als ein Drittel der erwerbslo-
sen 15- bis 24-Jährigen ist beim
RAV registriert. Gewerkschaften
warnen: Tausende junge Men-
schen fallen bei der Stellensuche
durchs Raster. Gleichzeitig könn-
te die KI Lehrstellen gefährden –
und den Berufseinstieg zusätz-
lich erschweren. (red) Seite 15

Junge Arbeitslose
fallen durchs Netz

24h-Betreuung
zu Hause
Dovida betreut Menschen
individuell und zuverlässig
zu Hause. Wir umsorgen,
unterstützen und motivieren.
Von Krankenkassen anerkannt.

Kostenlose, umfassende
Beratung
Tel. 055 516 19 64
dovida.ch
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